
VOLKSWAGEN AG ALS EIN 
INNOVATIONSMOTOR DER 
MODERNEN LOGISTIK

Aufgabenstellung

Die Volkswagen AG ist einer der größten 

Automobilhersteller weltweit. In einer 

Kooperation mit dem Fraunhofer IML über-

prüfte die Konzernlogistik von Volkswagen 

2010 mehrere Szenarien, um das Neue 

Logistikkonzept (NLK) weiter auszubauen 

und zu optimieren.

Vorgehensweise und Ergebnisse

Unter Einbeziehung sämtlicher Prozess- 

und Kostenstrukturen der Volkswagen AG 

wurde vom Fraunhofer IML ein Simulati-

ons- und Optimierungsmodell entwickelt, 

welches die gesamte Belieferungsstruktur 

der Volkswagen AG abbildet. Für jedes 

Szenario wurde die optimale Anzahl und 

Lage der Lager- und Umschlagsstandorte in 

Europa sowie die resultierende Tourenge-

staltung ermittelt.
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Die Ergebnisse der Szenarien zur Standort-

planung zeigten Bereiche in Europa auf, in 

denen entweder bestehende Standorte für 

die neuen Aufgaben erweitert oder neue 

Kapazitäten entsprechend der ermittelten 

Kenngrößen aufgebaut werden sollten. 

Die resultierenden Kosten- und Service-

Kennzahlen gaben der Konzernlogistik 

von Volkswagen die Möglichkeit das Neue 

Logistikkonzept weiter auszugestalten.

Die Szenarien zur Tourengestaltung be-

trachteten die Struktur der Disposition, bei 

der ein Spektrum von stabil und konsistent 

bis zu hoch dynamisch untersucht wurde.
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Auf Grund des sich ständig verändernden 

Marktes und der Erweiterung des Pro-

duktspektrums, wurde das Neue Logis-

tikkonzept auf verschiedenste Marktent-

wicklungen geprüft und validiert. Die 

aufgezeigten Potentiale und das damit 

verbundene Know-how wird einen wesent-

lichen Anteil im Rahmen der Weiterent-

wicklung des Neuen Logistikkonzeptes bei 

Volkswagen einnehmen.


